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Mitteilungen 

der 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 

Estenfeld & Kürnach 
 
 

Liebe Mitmenschen, 

die Jahreslosung für 2012 lautet: 

„Jesus Christus spricht: Meine Kraft ist in den 

Schwachen mächtig.“ (2. Korinther 12,9). 

Um zu verstehen, was Paulus meint muss man die ganze 

Stelle lesen: „Jesus Christus spricht: Lass dir an meiner 

Gnade genügen; denn meine Kraft ist in den Schwachen 

mächtig. “ Und Paulus schreibt gleich weiter: „Darum 

will ich mich am allerliebsten meiner Schwachheit 

rühmen, damit die Kraft Christi bei mir wohne.“ 

Sich am allerliebsten seiner Schwachheit rühmen; seine 

Schwächen gut heißen und sagen: Es ist gut, dass ich 

meine Schwächen habe, das ist schon ein starkes Stück 

von Paulus. 

Denn er hätte sich wahrhaftig aller seiner Stärken 

rühmen können. Pharisäer war er bevor er Christ 

wurde, also ein religiöser Mensch im jüdischen Glau-

ben. Er hatte ernst mit seinem Glauben gemacht und 

sich an alle 613 Ge- und Verbote der jüdischen Religi-

onsregeln gehalten, ja sie bestimmt auch übererfüllt - 

ein religiöser "workaholic", ein Eiferer. 

Aber als Saulus zum Paulus wurde, erachtet er seine 

Leistungen für Dreck, wie er schreibt. Nun will er sich 

am allerliebsten seiner Schwächen rühmen - eigenartig, 

aber für Christen eigentlich der einzige Weg im Leben. 

Denn was könnten wir vorweisen, womit könnten wir uns 

rühmen, wenn es drauf ankommt? Mit dem wofür wir 

uns tagtäglich krumm gelegt haben - sollten wir uns 

dessen rühmen? Oder sollten wir unseren Besitz hervor-

stellen; oder unser Wissen; oder unser besondere Mit-

menschlichkeit? 

Wofür sollten wir uns rühmen, wenn es darauf an-

kommt? Für Paulus ist das ganz klar, wir können uns 

einzig der Gnade Jesu rühmen. Und nicht einmal die 

haben wir uns mit irgendetwas verdient. Doch ER 

schenkt sie uns gratis. Ja und dann kann ER in und 

durch unsere Schwächen mächtig sein - vielleicht am 

besten durch unsere Schwächen. 

Oft geschieht das auf wunderweise, wie wir es niemals 

erwartet hätten. 

Euer/Ihr Pfarrer Frank Hofmann-Kasang 

 

 

 

Januar

1. 11.00 Gottesdienst Pfarrer 

C. Lezuo 

Kein Spät-Gottesdienst 

6. Kein Gottesdienst in Estenfeld 

8. 11.00 Gottesdienst 
zu Epiphanias  

Lektor 

A. Rausche 

15. 9:30 Gottesdienst Prädikantin 

D. Hamann 

 11:15 Gottesdienst 

St.Michael, Kürnach 

Prädikantin 

D. Hamann 

20. 19:00 ökum.Gottesdienst 
zur Gebetswoche für 

die Einheit der 

Christen in  

Sankt Markus 

Team und Pfarrer  

J. Bayer 

F. Hofmann-Kasang 

22. 9:30 Gottesdienst 
mit Abendmahl 

Pfarrer 

F. Hofmann-Kasang 

29.  

 

 

 

 

 

10.00 

kein Frühgottesd. 

in Sankt Markus 
Einladung zum 

ökumenischen 

Kennenlernen des 

katholischen 

Gottesdienstes 

in St. Mauritius 

(siehe unten) 

 

 18.00 Spätgottesdienst 

Sankt Markus 

Pfarrer 

F. Hofmann-Kasang 

 

ÖKUMENE: Wie feiert man katholisch 

Gottesdienst und wie evangelisch? 
Wie läuft ein katholischer Sonntagsgottesdienst ab? 

Wie ein evangelischer? Warum macht ihr das so und 

wir das so? - Diesen und ähnlichen Fragen sind wir im 

Arbeitskreis Ökumene nachgegangen und haben 

gemerkt, wie wenig wir doch von der jeweils anderen 

Konfession und dem liturgischen Ablauf des Gottes-

dienstes wissen. Sicher geht das vielen Menschen in 

unseren Gemeinden so. Daher haben wir beschlossen, 

uns gegenseitig einmal zu einem Sonntagsgottesdienst 

mit anschließender Nachbesprechung einzuladen. Hier 

können die Fragen gestellt werden, die beim Mitfeiern 

des Gottesdienstes gekommen sind. 

Am Sonntag, den 29.01.2012 um 10 Uhr laden wir 

zur Mitfeier des katholischen Gottesdienstes in die 

Pfarrkirche St. Mauritius - mit anschließendem Ge-

spräch im Pfarrheim - ein. 

http://www.christliche-autoren.de/2_korintherbrief.html


Am Sonntag, den 12.02.2012 um 9:30 Uhr ergeht die 

Einladung zur Mitfeier des evangelischen Gottes-

dienstes in Sankt Markus mit anschließendem Ge-

spräch im Gemeindezentrum. 

Über Ihre Teilnahme an der gegenseitigen Einladung 

und dem gemeinsamen Austausch würden wir uns sehr 

freuen! 
 

im Evangelischen Gemeindezentrum 
 

Senioren 

 Dienstag, 3. Januar 2012, ab 14.00 Uhr 
Senioren- und Seniorinnennachmittag 

 

Frauenkreis Kürnach 

 Mittwoch, 11. Januar 2012, 19.30 Uhr 
Kath. Pfarrzentrum, Kürnach. 

Kontakt: Brigitte Albeck 0 93 67 – 18 63 
 

Offene Ökumenische Tanzgruppe 

 Mittwoch, 11. Januar 2012, 19.30 Uhr 
Kath. Pfarrzentrum, Kürnach. 

Kontakt: Anita Melber 0 93 67 – 78 62 

      Mechtild Warnke 0 93 06 – 85 15 
 

Mitarbeiter/innen/einladung 2012 

  Freitag, 13. Januar 2011, 19:00 Uhr 
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Kirchen-

gemeinde - seien sie angestellt oder ehren-amtlich tätig, 

seien sie in Kürnach, Estenfeld oder Mühlhausen, seien 

sie jung oder alt – alle sind eingeladen zu einem ge-

meinsamen Abend ohne Pflichten. Wir können uns 

untereinander über unsere Tätigkeit erzählen, auch 

Schwierigkeiten ansprechen und Neues anregen. Aber 

vor allem ist es die Zeit, um für das vielfältige Engage-

ment Danke zu sagen. 
 

Ökumenischer Gesprächskreis 

 Dienstag, 17. Januar 2012, 19.30 Uhr 
Thema: Was bedeutet mir Kirche und Glaube? 

Kontakt: Ingrid Keck  0 93 05 – 86 65 
 

Kirchenvorstand 

 Donnerstag, 26. Januar 2012, 20.00 Uhr 
öffentliche Kirchenvorstandssitzung 

 

 

Spatenstich am evang. Kindergarten Kürnach! 

Am Donnerstag, 19. Januar 2012, 10.00 Uhr 
im Kindergarten St. Markus, Kürnach, Aljezurstraße 2 
Unser Kindergarten wächst! Gemeinsam mit dem Bau-

träger - Gemeinde Kürnach - den Kindern und ihren El-

tern wollen wir den ersten Spatenstich zur Erweiterung 

unseres Kindergartens um zwei Kleinkindgruppen feiern. 

Herzliche Einladung an alle. Für Essen und Trinken ist 

gesorgt! 
 

Für Information rufen Sie an: 

Frau Köllmer (0 93 05 - 4 91) oder 

Pfarrer Frank Hofmann-Kasang (0 93 05 – 82 22) 

e-mail: evang.estenfeld@t-online.de 

www.evangelisch-estenfeld.de 

Bürozeit in Estenfeld im Gemeindezentrum St. Markus 

Frau Schaum ist 

Freitags von 10.00 – 12.00 Uhr für Sie da  

und telefonisch erreichbar unter 093 05 – 82 05 
 

 

 

Präparand/inne/en-Kurs 

 Montag von 16.00 bis 17.30 Uhr  
 

VCP – Jungpfadfindergruppe für 10-14-jährige 

Dienstag 19.00 – 20.30 Uhr 

 Wölflingsmeute für 7-10-jährige 

Donnestag 16.00 – 17.30 Uhr 

 Pfadfindergruppe für 14-16-jährige  

Freitag 18.00 - 19.00 Uhr 
   Info: Pfarrer Hofmann-Kasang 

  0 93 05  - 82 22 

 

Hauskreis - Kürnach 
Info: bei Herrn Broocks (Tel 0 93 67 – 22 52)  

 

Swinging Church –Sankt Markus 

 Mittwochs, 17.15 – 18.15 Uhr 
 

Chor  

 Mittwochs, 19.30 –21.00 Uhr 
Kontakt: Inge Hahn (0 93 05 – 86 44) 

 

Krabbelgruppe 
 Donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr  

Kontakt:  Stefanie Keller  0 176 – 64 10 48 16 

   Rebekka Wiegner 0 93 05 – 26 80 180  
 

Posaunenchor 
 Donnerstags, 20.00 Uhr 

Kontakt: Joseph Stengel (0 172 – 66 42 65 3) 
 

Schulkinder-AG 

 Freitags, 17.00 – 18.00 Uhr 
1. + 2. Klasse, Ev. Kindergarten St. Markus, Kürnach 

 

Anonyme Alkoholiker (AA) 

Jeden Freitag 20.00 – 22.00 Uhr 
Meeting für Betroffene u. Angehörige (Nichtraucher) 

Info: Pfarrer Hofmann-Kasang 0 93 05  - 82 22 
 
 

getauft wurde: 
 Anna Kristof, Veitshöchheim 

verstorben ist: 
 Werner Richter aus Estenfeld, 82 Jahre 


